
Anhang 3

Verhaltenskodex für Mitarbeiter*innen

Ich kenne das Gewaltschutzkonzept des Sozialreferates/Amt für Wohnen und 

Migration der Landeshauptstadt München und akzeptiere es als Handlungsanweisung 

für meine Tätigkeit in einer Unterkunft im Wohnungslosen- und Flüchtlingsbereich. 

Mir ist bewusst, dass meine Tätigkeit eine reflektierte Haltung und Bewusstsein für die 

Lebenssituation der Bewohner*innen voraussetzt. Ich verpflichte mich 

• die Würde und die Persönlichkeit aller Unterkunftsbewohner*innen unabhängig 

von deren Herkunft, Hautfarbe, Religion, sozialer Stellung, politischer 

Überzeugung, Alter, sexueller Orientierung und geschlechtlicher Identität sowie 

dem Vorliegen einer Behinderung zu achten

• zu religiöser und politischer Neutralität. Dies beinhaltet auch den Versuch der 

Einflussnahme in Wort und/oder Tat aus religiöser oder weltanschaulicher 

Motivation

• allen Bewohner*innen vorurteils- und diskriminierungsfrei zu begegnen und bin 

bereit, meine eigenen Denkmuster und Vorurteile kontinuierlich zu reflektieren

• Grenzen, insbesondere der besonders schutzbedürftigen Bewohner*innen, zu 

wahren (siehe Anhänge 4, 5, 6 und 7). 

Ich bin mir meiner Verantwortung gegenüber den mir anvertrauten Bewohner*innen 

bewusst und unterlasse jegliche Formen von Gewalt oder Drohung (siehe Anhang 1, 

Definitionen und Formen von Gewalt).

• Ich beziehe klar Stellung gegen jegliche Formen von Gewalt, sei es in Worten, 

Taten oder Bildern. 

• Ich akzeptiere, dass jeder Mensch das Recht am eigenen Bild hat und dass 

Bild-, Film- oder Tonaufnahmen von anderen Personen nur mit deren 

schriftlicher Einwilligung erlaubt sind.

• Ich gehe bei vermuteter oder tatsächlicher Gewalt entschieden und 

deeskalierend, entsprechend den im Gewaltschutzkonzept im Kapitel 6 

standardisierten Verfahrensweisen, vor. Die Notfallpläne meiner Einrichtungen 

(Anhang 2, Notfallpläne bei Gewaltvorfällen) sind mir bekannt.
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• Ich bin bereit, mich aktiv durch Fachaustausch, Reflexion und Fortbildungen 

weiter zu sensibilisieren und zu qualifizieren.

Ich bin mit dem Inhalt des Verhaltenskodex einverstanden und stehe dafür in meiner 

täglichen Arbeit ein.

Eine Kopie meiner Selbstverpflichtung wurde mir ausgehändigt. 

___________________ ______________________

Ort, Datum Unterschrift Mitarbeiter*in
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